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1 Warum fand seit dem 10. März 201 5 keine Sitzung des ZR-Verwaltungsrates
statt?
Wie bekannt, fand im Februar 201 5, bedingt durch die sich abzeichnende
schlechte wirtschaftliche Lage der Gesellschaft, ein Wechsel in der
Geschäftsführung statt. Der neue GF Herr Rehberger bat um entsprechende Zeit,
sich in die Vorgänge einarbeiten zu können und die notwendigen Analysen der
Aufträge durchführen zu können. Deshalb wurde in Absprache mit dem
Vorsitzenden des Verwaltungsrates zunächst auf eine Sitzung des
Verwaltungsrats verzichtet, bis der Erkenntnisgewinn größer war. Ein weiterer
Grund lag dar!n, dass dem Verwaltungsrat auch derJahresabschluss vorgelegt
werden sollte, dessen Erarbeitung sich aber aus o.g. Gründen verzögert hatte.
Eine Sitzung des Verwaltungsrates wurde zum 12.10.2015 anberaumt.

2. Warum wird der Jahresabschluss 2014, der üblicherweise bis zum 30. Juni
des Folgejahres vorliegen muss, bisher nicht dem ZR VR vorgestellt?
Ist der Jahresabschluss mittlerweile erstellt?
Der Abschluss für das Geschäftsjahr 2014 wurde zum 13.05.2015 erstellt, am
13.07.2015 in der Gesellschafterversammlung beschlossen und dem
Verwaltungsrat der ZR am 12.10.201 5 vorgestellt.

Wann werden die Kreisgremien darüber informiert?
Der Kreisausschuss wurde (laut Protokoll) am 20.07.2015 über das Ergebnis
2014 informiert.
Der Kreistag wird mit der Bekanntgabe des Wirtschaftsplans 2016 im Rahmen
der jährlichen Haushaltsberatung -voraussichtlich in der Sitzung des
Fachausschusses für Umwelt, Naturschutz und Abfallwirtschaft am 3. Dezember -
über das Ergebnis 2014 informiert. Ansonsten wird der Kreistag wie üblich mit
dem Beteiligungsbericht über das Ergebnis der Beteiligungen informiert. Der
Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2014 wird erst in 2016 vorgelegt.

Lässt sich schon jetzt eine Aussage zum Ergebnis machen?
Erfolgt mit der Vorlage des Wirtschaftsplans.



3. Wie sind die Quoten bei der Einsammlung der Tonnen in den ersten drei
Quartalen gewesen?

Die Reklamationen der ersten drei Quartale 2015 sind in Anhang 1 aufgeführt.
Eine Quote kann nicht beziffert werden, da nicht hinterlegt ist, wie viele Tonnen
hinter einer Straße bzw. einem Ortsteil stehen.

4. Haben Kommunen mit der Kündigung der öffentlich-rechtlichen
Vereinbarung gedroht, weil vermehrt Tonnen stehen geblieben sind?
Wie ist hier die aktuelle Situation?

6.

5.

Die Stadt Linden hatte am 03.Juni 2015 in einem Artikel im Gießener Anzeiger
mit der Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung gedroht. Allerdings
ging es dabei nicht um stehengebliebene Tonnen, sondern um die Annahme von
Elektrokleingeräten. Ein Schreiben mit einer (Androhung der) Kündigung
aufgrund dessen hat den Landkreis allerdings nicht erreicht.

Andere Kommunen haben nicht mit einer Kündigung gedroht.

Wie ist der Sachstand in der Entwicklung des ,,Energie- und Ressourcenparks
Rabenau"?

Soll der Vertrag mit dem bisherigen Betreiber verlängert werden?

Warum wurde bekanntermaßen bisher nichts veranlasst, obwohl der
ùbestehende Vertrag im Dezember 2016 ausläuft?

Es wurde eine Ausschreibung zum weiteren Betrieb des Kompostwerks Rabenau
ab dem 01.01.2017 in Auftrag gegeben. Der Abschluss der Ausschreibung und
die Vergabe sind für Juni 2016 vorgesehen, so dass der Betrieb ab dem Jahr
201 7 sichergestellt werden kann.

Zurzeit werden Grundlagen ermittelt, die für die Erstellung der
Ausschreibungsunterlagen benötigt werden. Hierzu gehört eine aktuelle genaue
Beschreibung des Kompostwerks Rabenau (z.B. Input-Output, Anlagentechnik,
Bauzustand, Instandhaltung). Es ist vorgesehen, den Betrieb des Kompostwerks
Rabenau für 3 Jahre mit Option um zweimalige Verlängerung um jeweils ein Jahr
auszuschreiben.

Wie ist der Sachstand bzgl. der endgültigen Neubesetzung der
Geschäftsführerposition?

Angesichts der wirtschaftlichen Lage der Gesellschaft sollen die vom derzeitigen
Geschäftsführer, Herrn Rehberger, eingeleiteten Sanierungsmaßnahmen von
diesem auch noch fortgeführt bzw. zum Abschluss gebracht werden. Ein neuer
Geschäftsführer soll umgehend bestellt werden, wenn der
Konsolidierungsprozess (weitgehend) abgeschlossen ist. Dies wird noch
mindestens weitere sechs Monate andauern. Es gilt nach wie vor zwischen den
Gesellschaftern als vereinbart, dass zu gegebener Zeit gemeinsam ein
Geschäftsführer ausgewählt und bestellt wird.



Anlage 1 - Reklamationen der ersten drei Quartale 2015

Woche          Tonnen    Straßen    ortsteile

KW 2         05.-10.01.2015          69          20          6

KW 3         12.-16.01.2015          56          9           5

KW 4         19.-23.01.2015          37          4           0

2 komplett
26.-30.01.2015          37          10

KW 5                                                1 zum Teil

KW 6         02.-06.02.2015          56          4           1

KW 7         09.-13.02.2015          24         2,5          0

KW 8         16.-20.02.2015          44         7,5          0

KW 9         23.-27.02.2015          61          28          0

KW i0        02.-06.03.2015          61          9           1

KW ii        09.-13-03-2015          41         10,5         0

KW 22        16.-20.03.2015          34          2           0

KW 13        23.-24.03.2015          28          1           0

KW 14       30.03.-04.04.2015        38          2          6,5

KW 15        07.-11.04.2015          57          6           5

KW 16        13.-17.04.2015          57          4          2,5

KW 17        20.-24.04.2015          42          1           0

KW 18       27.04.-02.05.2015        20          7           0

KW 19        04.-08.05.2015          26          3,5          0

KW 20        11.-15.05.2015          29          1           0

KW 21        18.-22.05.2015          27          6           0

KW 22        26.-30.05.2015          24          5           0

KW 23        01.-05.06.2015          20          2           0

KW 24        08.-12.06.2015          24          5           0

KW 25        15.-19.06.2015          38          3           0

KW 26        22.-26.06.2015          67          0           0

KW 27       29.06.-03.07.2015        87          8           1

KW 28        06.-10.07.2015          31          2           0

KW 29        13.-17.07.2015          35          2           0

KW 30        20.-24.07.2015          49          3           0

KW 31       27.07.-31.07.2015        58          7           1

KW 32    03.08.-07.08.2015           75          i0          0

KW 33    10.08.-14.08.2015           35          1           0

KW 34       17.08.-21.08.2015        22          1           0

KW 35       24.08.-28.08.2015        31          8           0

KW 36       31.08.-04.09.2015        24          3           0

KW 37       07.09.-11.09.2015        17          1           0

KW 38       14.09.-18.09.2015        23          1           0

KW 39       21.09.-25.09.2015        41          6           0

KW 40       28.09.-02.10.2015        37          4           0


